Anschrift:

Seniorenrat lizehoe

im Rathaus
ReichenstralBe 23
25524 ltzehoe

Telefon: 04821 603 406

Sprechstunde:

jeden. ersten Donnerstag im
Monat von 15 - 16 Uhr

im Rathaus Zimmer 115

Der Seniorenrat im Internet
Weitere Adressen und Veranstal-
tungshinweise finden sie unter:
https://www.itzehoe.de/
rathaus/politik-gremien/seniorenrat

Offentliche Seniorenratssitzungen
mit Burgerfragestunde

jeden 2. Donnerstag im Monat
15 - 17 Uhr in der Stadtbibliothek
ltzehoe, Hinter dem Klosterhof 31

Vorsitzender und V.i.S.d.P.
Walter Gunther
ReichenstraBe 23

25524 ltzehoe

Weisheiten des Alters

Bin ich darum ... alt geworden, dass ich
immer dasselbe denken soll? Ich strebe
viel mehr taglich etwas anderes, neues
zu denken, um nicht langweilig zu wer-
den. Man muss sich immerfort veran-
dern, erneuern, verjungen.

J. W. Goethe

Wohl der bedeutendste Cellist

des zwanzigsten Jahrhunderts, ubte
auch als Neunzigjahriger noch taglich
vier bis funf Stunden Cello. Auf die
Frage "Wozu?" antwortet er: "Weil ich
den Eindruck habe, ich mache Fort-
schritte". - M. Rostropovich

Ich lebe mein Leben in wachsenden
Ringen. R. M. Rilke

Es kommt nicht darauf an, wie alt man
wird, sondern wie man alt wird. U. Lehr

Das Alter hat die Heiterkeit dessen, der
seine Fesseln los ist und sich nun frei
bewegt. A. Schopenhauer

Das Schone am Alter ist, man muss
nicht mehr mussen.

Haben Sie mit allen Menschen Geduld,
besonders aber mit sich selbst.

Seniorenrat
Itzehoe

© W. Bahnk




Der Seniorenrat setzt sich dafiir ein:
... dass Sie korperlich und seelisch
gesund bleiben. Dafur mochten wir
Wege zu einem gesunden Lebensstil
aufzeigen.

... dass Sie mit den technischen Ver-
anderungen vertraut bleiben (Mobil-
telefon, Computer, elektronische
Gerate). Dafir soll es seniorengerechte
Weiterbildung geben. Entsprechende
Angebote mochten wir gerne gene-
rationstbergreifend zwischen jung

und alt vermitteln oder anbieten.

... Treffpunkte in der Stadt zu gestal-
ten, um gesellig zusammen zu kom-
men, zu spielen, zu reden oder neue
Kontakte zu knUpfen.

... dass Sie die Moglichkeit haben, sich
in einem von lhnen gewlnschten
Bereich ehrenamtlich zu engagieren,
Ihre Kenntnisse und Kompetenzen wei-
tergeben und mit anderen Menschen

in Verbindung bleiben.

Wir vernetzen uns mit Einrichtungen

in der Stadt, die zur Mitarbeit einladen
oder Angebote fiir Senioren haben und
informieren daruber.

Wir laden ein zu Vortrdgen uber Them-
en, die das Leben von Senioren betreff-
en, z. B: Welche Wohnung brauchen
wir? Wie kann ich Nachbarschaftshilfe
nutzen? Wo finde ich Unterstlitzung,
falls das Thema "Pflege" in den Vor
dergrund ruckt?

Wir méchten die Teilhabe der alteren
Menschen am éffentlichen Leben

in der Stadt fordern. Die eigene Mobili-
tét ist eine Voraussetzung, um an ver-
schiedenen Veranstaltungen in der
Stadt teilzunehmen.

Mobilitat ist auch wichtig fiir die Ver-
sorgung mit den Gutern des taglichen
Bedarfs.

Ein seniorengerechter offentlicher
Nahverkehr, erganzt durch ein Ruftaxi
und ein gunstiges Seniorenticket sind
Ziele unserer Bemuhungen.

Ebenso setzen wir uns ein flir eine
verbesserte Mobilitat mit dem Fahrrad,
dem Rollator oder dem Rollstuhl ein.

Im Dezember des letzten Jahres wurde von der Ratsversammlung ein neuer Senirorenrat berufen.
Fur die nachsten drei Jahre ubernehmen die Verantwortung in diesem Gremium Siegfried Bohm,
Sabine Conrad, Otto Cordts, Sina Esselborn-GroRBe, Werner Fesser, Walter Gunther, Hauke Haffner,
Karin und Rolf Hartwich, Peter Holm, Andreas Leipold, Harald Lindemann und Helmut Wrage.

Bilder des neuen Seniorenrates folgen in Kurze




	Page 1
	Einfügen aus "Innenseite druckfertig.pdf"
	Page 1

	Einfügen aus "Aktualisierte Fassung außen.pdf"
	Page 1

	Einfügen aus "innen neuer SR ohne Bild.pdf"
	Page 1


